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EDITORIAL 

Liebe Leser, 
nun habt Ihr also endlich die erste Nummer 
des Gurtenläufers 2004 in der Hand.  Die 
Wartezeit hat leider etwas länger gedauert 
als auch schon, ich war anfangs Jahr beruf-
lich sehr ausgelastet und oft landesabwe-
send und kam deshalb nicht oft dazu, mich 
um den Gurtenläufer zu kümmern. Nun ich 
hoffe das Warten habe sich gelohnt und ihr 
freut Euch auf einen Gurtenläufer mit vielen 
interessanten Beiträgen, so unter anderem 
über unseren bestbesuchten Anlass, den 
Altjahreshöck, über die Hauptversammlung 
oder ein Bildbericht vom Skiplausch. 
Neu gestartet wird in diesem Jahr ein Lös-
erwettbewerb, der Euch motivieren soll, die 
Probleme oder Denksportaufgaben nicht nur 
für Euch selber zu lösen sondern auch dem 
Redaktor oder dem Problemsteller ab-
zugeben. Näheres zu den Regeln findet 
man in der Problemspalte.  
Die Monate Mai und Juni sind wieder voll-
bepackt mit Gurtenanlässen aller Art, ich 
möchte es an dieser Stelle nicht versäumen 
speziell auf einige aufmerksam zu machen:  
 

• 20.-23.Mai: Bundesturnier in Interla-
ken (jeder meldet sich selber an) 

• 23.Mai: SlowUp Murtensee, Velo-
plausch bei Küenzi’s (bitte sich sofort 
bei Markus oder Franziska anmelden) 

• 15.Juni: Jassturnier (bitte sofort bei 
Jürg anmelden, Beginn 19.15!) 

• 27.Juni: Vereinsausflug ins Wallis 
(bis 15. Juni bei Sepp anmelden)  

• 29.Juni: Gurtenpicknick  
• 6.Juli: Beginn des Sommerturniers. 
 

Der Redaktor wünscht Euch viel Spass bei 
den obigen Anlässen und hofft auf eine rege 
Teilnahme an diesen und anfangs Juli gibt 
es dann schon wieder einen neuen Gurten-
läufer bestimmt mit Berichten von diesen 
Ereignissen! 
 

Thomas Hartmann, Redaktor 

 

 
Titelbild 

 

Unser „jüngstes“ Ehrenmitglied Werner Kel-
ler, links im Beitrittsalter, rechts im Ehren-
mitgliedalter.  
 
 

 

Gurtenläufer 
  

Offizielles Organ des Arbeiter Schachvereins 
Gurten, erscheint 4-5mal pro Jahr 
Auflage: 260 Exemplare 

Redaktion Thomas Hartmann  
Seftigenstrasse 289  
3084 Wabern 
031 961 86 21 
079 308 74 80 
thomasmann@freesurf.ch 

Präsident Jürg Burkhalter 
Gotthelfstrasse 18 
3013 Bern 
031 333 19 91 

Spielleiter Gian-Paolo Federspiel 
Giacomettistr. 24 
3006 Bern 
031 352 90 21 

Mutationen Josef Rüdisüli 
Lilienweg 67 
3098 Köniz 
031 971 30 27 (P) 
031 339 37 03 (G) 

Spiellokal Restaurant Galaxy 
Effingerstrasse 20 
3008 Bern 
031 381 90 38 

Spielabend Dienstag 20.00 Uhr 

E-Mail gurtenlaeufer@hotmail.com 
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Vorschau und Inhalt 
 

 

 
Gürteler-Schach 

 
Auch in dieser Nummer sind wieder Gürteler 
in Aktion zu sehen, diesmal gegeneinander im 
normalen und im Senioren-Cup. Die obige 
Stellung ergab sich in der Partie Hartmann-
Rüdisüli, Weiss am Zug gewinnt. Weder dem 
Sieger noch den Kibietzen im Hintergrund 
entging der hübsche Gewinnzug. Wer in hier 
nicht sieht, kann ja mal schon auf Seite 11 
nachschauen gehen. 

 
 

 Altjahreshöck 
 
Der Altjahreshöck gehört zu den be-
liebsten Vereinsanlässen des ASV Gur-
tens. Jedes Jahr pilgern um die 40 Lotto-
hungrige und Siegeswillige in unser Lokal. 
Nicht jeder Sieger aber zeigt seine Freude 
so schön wie diesmal Jose beim Gewinn 
des Goldvrenelis!  
 
 
Der Bericht und weitere Bilder findet man 
ab Seite 22. 
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Bericht von der Hauptversammlung 2004 
 

Traktanden: 
 

1.     Protokoll der Hauptversammlung vom  
15. Februar 2003 

2. Korrespondenzen und Mutationen 
3. Berichte  a) des Präsidenten 
                b) des Spielleiters 
                c) des Materialverwalters 
                d) des Redaktors 

4. Jahresrechnung 2003  
5. Jahresprogramm 2004 
6. Jahresbeitrag 2004 
7. Budget 2004 
8. Wahlen   a) des Präsidenten 
                b) der Vorstandsmitglieder 
                c) der Revisoren 
                d) der Delegierten 

9. Ehrungen 
10.   Anträge 
11. Verschiedenes 
 
Die Versammlung beginnt um 17.10 Uhr. 
Anwesend sind 25 Aktivmitglieder und 1 
Passivmitglied. Als Stimmenzähler wird 
Kurt Lüthy gewählt; das Protokoll führt Er-
na Streit. 
 
1. Protokoll der Hauptversammlung 
wird verlesen und mit bestem Dank an die 
Verfasserin einstimmig und mit Applaus 
genehmigt.  
 

2. Korrespondenzen und Mutationen 
Der Mitgliederbestand per 15.3.2004 sieht 
wie folgt aus: 58 Aktivmitglieder (+1) und 
113 Passivmitglieder (=). 
 

3. Berichte 
Alle Berichte werden verdankt und mit Ap-
plaus genehmigt. Es sind dies: 
Der Bericht des Präsidenten worin er sei-
ner Freude darüber Ausdruck gibt, dass 
die Gürteler wieder vermehrt am Vereins-
programm teilnehmen. 
Der Bericht des Spielleiters Gian-Paolo 
Federspiel; er rühmt die Disziplin der WT- 
und Cup-Teilnehmer.  
Der Bericht des Materialverwalters Urs 
Dintheer. Wichtige Neuerung: kaputte Uh-

ren werden künftig ausgeschieden und 
dienen als Ersatzteillager für unseren Uh-
rendoktor Willy Hofer.  
Der Bericht des Redaktors Thomas Hart-
mann, der sich bei allen „Mitschreibern“ 
und bei der treuen Leserschaft bedankt.  
 
Seitens der GUSPO regt Matthias Burk-
halter an, man möge es künftig weitermel-
den, wenn jemandem zu Ohren kommt, 
dass ein Mitglied ernsthaft erkrankt oder 
verunfallt ist; nur so ist es möglich, sich 
um den Patienten zu kümmern (und ihn 
nicht nur bei Laune, sondern auch „bei der 
Stange“ zu halten). 
Auch der Sprecher aus dem Kreis der Se-
nioren (Hans Held) berichtet von kranken 
Mitgliedern; die guten Genesungswünsche 
gehen an Jean-Pierre Loeffel. 
 

4. Jahresrechnung 2003 
Kassier Bernhard Süess weist darauf hin, 
dass das Vereinsjahr nun am 31. Dezem-
ber abschliesst (bisher 31. Januar) und 
kommentiert ganz kurz die Jahresrech-
nung – erklärungsbedürftig ist die relativ 
hohe Ausgabe für neue Schrankschlüssel. 
Der von Kurt Lüthy vorgetragene Reviso-
renbericht – Willy Hofer und er haben die 
Rechnung geprüft - wird zur Kenntnis ge-
nommen. Die Arbeit des Kassiers wird 
verdankt. Die Versammlung genehmigt die 
erfolgreich abschliessende Jahresrech-
nung mit grossem Applaus und erteilt dem 
Kassier Décharge. Die ausgewiesenen 
Gewinne kommen vor allem dank der 
GUSPO-Beiträge, aber auch dank aufge-
rundeter Mitgliederbeiträge und „gespen-
deter“ Fahrspesen zustande, was dankend 
erwähnt wird.  
 

5. Jahresprogramm 2004 
SGM 2004: mit zwei Mannschaften und 
BVM 2004/05: mit einer Mannschaft; Vor-
aussetzung ist, dass sich für beide Turnie-
re Mannschaftsleiter finden.  
WT und Cup: im gewohnten Rahmen 
Sommerprogramm: Falls niemand sonst 
bereit ist, wird Jürg Burkhalter das Pro-
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gramm im gewohnten Rahmen zusam-
menstellen; allerdings müsste für den 
ganzen Monat Juli eine Stellvertretung ge-
funden werden. 
Jassturnier: Organisation wie unter Som-
merturnier. 
Vereinsreise am 27. Juni: Von den drei 
Vorschlägen Verenaschlucht (Erwin Pflu-
ger), Beatenberg-Niederhorn und Wallis-
Lac St. Léonard (beide Josef Rüdisüli) 
wird letzterem in einer Konsultativabstim-
mung (13 Stimmen gegenüber 11 für Bea-
tenberg und 3 für Verenaschlucht) der 
Vorzug gegeben.  
Kegelabend in Bümpliz, Zeitpunkt Okto-
ber/November 
Skiplausch: Organisator wohl wieder Ro-
land Mäder. 
Altjahrshöck: wird organisiert wie bisher 
von Sepp Rüdisüli. 
Otto Burkhalter-Gedenkturnier: mit glei-
chem OK wie bisher 
 

Jahresbeitrag 2004 
Der Jahresbeitrag bleibt unverändert, sie-
he separater Abschnitt in diesem Gurten-
läufer. 
 

Budget 2004 
Das Budget (siehe Beilage) wird einstim-
mig genehmigt.    
 

Wahlen 
Der Vizepräsident führt die Wahl des Prä-
sidenten durch; Jürg Burkhalter wird mit 
Applaus bestätigt. 
Auch Sepp Rüdisüli als Vizepräsident, 
Bernhard Süess als Kassier, Urs Dintheer 
als Materialverwalter, Gian-Paolo Feder-
spiel als Spielleiter, Ruth Engler als Vize-
Spielleiterin, Thomas Hartmann als Re-
daktor und Erna Streit als Sekretärin wer-
den mit Applaus in ihren Ämtern bestätigt 
(was den Präsidenten zum Ausspruch ver-
leitet: „De het’s ou öich preicht“). 
Da Kurt Lüthy ausscheidet, Willy Hofer als 
erster und Heinz Rolli als zweiter Revisor 
nachrückt, wird eine neue Suppleantin 
gewählt; es ist dies Hildegard Schwab. 
Delegierte für die DV des SSB im Juni: 
Jürg Burkhalter und ein kurzfristig zu be-
stimmendes weiteres Mitglied; für die HV 

der BSV: Jürg Burkhalter und Gian-Paolo 
Federspiel.  
 

Ehrungen  
Werner Keller, Ruedi Held und Ernst Eggli 
sind seit 25 Jahren Mitglied beim ASV 
Gurten. Sie werden somit zu Veteranen 
unseres Vereins. 
Der Vorstand schlägt vor, Werner Keller 
(er amtete acht Jahre im Vorstand, davon 
sechs Jahre als Vizepräsident), ein sehr 
aktives ASV-Gurten-Mitglied, das im übri-
gen der Bibliothek des Vereins etliche Bü-
cher und Schachzeitungen geschenkt hat, 
zum Ehrenmitglied zu ernennen. Der Vor-
schlag wird mit Applaus bestätigt. Da 
Werner Keller sich gegenwärtig auf einer 
Skitourenwoche befindet und den Applaus 
nicht live geniessen kann, wird ihm die Ur-
kunde dann zu einem späteren Zeitpunkt 
im Sommer überreicht. 
 

Anträge  
Dem Vorschlag des Vorstands, die Halb-
jahresversammlung abzuschaffen, wird 
einstimmig entsprochen. In der Folge ver-
liest Thomas Hartmann als Verfasser des 
letzten Protokolls der Halbjahresversamm-
lung vom 17. Juni 2003 dasselbe, welches 
mit Dank und Applaus genehmigt wird. 
Der Spielleiter kündigt an, dass die Preis-
verteilung für WT und Cup selbstverständ-
lich wie gewohnt im Juni stattfinden wird. 
 

Verschiedenes 
Dieses Traktandum wird noch von ver-
schiedener Seite genutzt, um sich auch 
noch mit einer Wortmeldung in die Ver-
sammlung und ins Protokoll einzubringen.  
Der Präsident lädt im Namen des Vereins 
zum Imbiss, Bratwurst mit Zwiebelsauce 
und Pommes frites ein. 
Nach genau 2 Stunden schliesst der Prä-
sident die Versammlung  
 

(leicht redigierte Fassung des Protokoll-
Entwurfs der Sekretärin Erna Streit) 
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Bilder von der HV 2004 
 

 
 

Erna, die Sekretärin beim Vorlesen des 
Protokolls 

 

 
 

GUSPO-Präsident Matthias begrüsst ei-
nen HV-Gast 

 

 
 

Unser treues Basler Mitglied Erwin Pfluger 

 
 

Der Vizepräsident Sepp erläutert seinen 
Vereinsausflugsvorschlag 

 

 
 

Der Spielleiter Gianpaolo ist dieses Jahr 
zufrieden mit der Spieldisziplin 

 

 
 

Pesche setzt wie immer den Glanzpunkt in 
Sachen Kleidung 
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Der Vorstand in Aktion 
 

  
 

Hero begrüsst den Problemspaltenleiter 
Paul Mathys 

 

 
 

Die Versammlung in Aktion 
 

  
 

Kurt Lüthy traut den Rechenkünsten des 
Kassiers offenbar nicht so recht. 

 

Jahresbeiträge 
 

Die Anwesenden der Hauptversammlung 
vom 13. März 2004 haben die Jahresbei-
träge unverändert belassen.  
Der nachfolgenden Aufstellung ist zu ent-
nehmen, wer wieviel für das Jahr 2004 zu 
entrichten hat:  
 
Aktivmitglieder (A) Fr. 80.— 
Anschluss- & Familienmit-
glieder  (B) 

Fr. 40.— 

Senioren & Veteranen ab 
65 Jahren 

Fr. 55.— 

Junioren Fr. 40.— 
Anschlussjunioren Fr. 15.— 
Schüler Fr. 25.— 
Passivmitglieder Fr. 15.— 
Ehrenmitglieder Fr.    -.-- 

  
Als Kassier obliegt mir nun die Pflicht, be-
sorgt zu sein, dass sich unser PC – Konto 
erhöht und wir die laufenden Ausgaben 
des Jahres 2004 bezahlen können.  
Für die Bezahlung bis 30.06.2004, mittels 
letzthin zugestellten Einzahlungsschein, 
danke ich Euch bestens.  
Iim Namen des Vorstandes danke ich 
Euch für die Treue und Verbundenheit zu 
unserem Klub. Sei es bei einer Schach-
partie, bei einem Familienanlass, bei einer 
Jassrunde oder beim Lesen des Gurten-
läufers, ich wünsche Euch einige gemütli-
che Stunden im Kreise der „Gürteler“.  
 

Bernhard Süess, Kassier



8 

Bericht des Präsidenten für das Jahr 2003 
 

 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 
im vergangenen Vereinsjahr gab es wie-
der viel Erfreuliches. Alle geplanten Anläs-
se konnten wie vorgesehen durchgeführt 
werden und die Beteiligung war wieder 
etwas besser als auch schon. Eine noch 
grössere Beteiligungen wären für die Or-
ganisatoren ein Bestätigung, dass die An-
lässe von den Mitgliedern geschätzt wer-
den, und ein Ansporn, sich nächstes Mal 
wieder voll einzusetzen. Es hat auch klei-
ne Pannen gegeben wie der Reaktionstest 
auf der Vereinsreise in Interlaken, als der 
unerfahrene Reiseleiter doch urplötzlich 
das Gefühl hatte, wir seien im falschen 
Zug. Sehr erfreulich war, dass der ASV 
Gurten am 2. Otto-Burkhalter-
Gedenkturnier mit Matthias Burkhalter 
wiederum den Sieger stellen konnte. Auch 
die "Bronze-Medaille" ging wiederum an 
einen Gürteler, nämlich an Hans Held. Ich 
hatte das grosse Glück, dass mir mit Sepp 
Rüdisüli, Erna Streit und Gianpaolo Fe-
derspiel das gleiche einsatzfreudige Orga-
nisationsteam zur Seite stand. Der grosse 
Renner war - wie in letzter Zeit üblich - der 
von der Familie Rüdisüli organisierte Alt-
jahreshöck. Da der Präsident krankheits-
halber nicht teilnehmen konnten, mussten 
andere diesmal die Preise nach Hause 
tragen. 
In der SGM 2003 war der Erfolg vom ASV 
Gurten nicht ganz im erwarteten Rahmen. 
Gurten 1 konnte sich mit dem 7. Rang in 
seiner 8er-Gruppe nur knapp in der 1. Re-
gionalliga halten. Gurten 2 schlug sich mit 
einem 5. Rang in der 3. Regionalliga aber 
recht beachtlich. Eine Termin-
Überschneidung mit dem Ernst-Held-
Memorial machte der Mannschaftsleiterin 
das Zusammensuchen der Wettkämpfer 
sehr mühsam. Die BVM 2003/04 beendete 
Gurten auf dem gewohnten 4. Schluss-
rang. Das Leben als Mannschaftsleiterin 
oder Mannschaftsleiter ist auch beim ASV 
Gurten nicht ganz einfach. Ich möchte 
deshalb alle bitten, ihnen die Arbeit durch 

eine spontane Teilnahmezusage zu er-
leichtern. 
Der Mitgliederbestand sieht wie folgt aus: 
58 Aktiv- (+1) und 113 Passivmitglieder 
(=). Die Rückwärtsbewegung ging also 
letztes Jahr nicht weiter. Aber Stillstand ist 
halt schon fast Rückschritt. Wir werden ja 
alle jedes Jahr ein Jahr älter. Was wir also 
weiterhin brauchen, sind neue Aktiv- und 
Passivmitglieder. Wenn wieder mehr Jun-
ge im Verein mitmachen würden, würde 
die ganze Problematik weniger schlimm 
aussehen. Ein Anfang ist ja mit der Teil-
nahme von Michael Burkhalter am Winter-
turnier und Cup gemacht. Wenn alle sich 
bemühen, schachinteressierte Junge zu 
einem Mitmachen in unserem Verein zu 
motivieren, bin ich überzeugt, dass es 
wieder aufwärts gehen wird. 
Zum Abschluss möchte ich auch dieses 
Jahr meinen Vorstandskolleginnen und -
kollegen sowie allen anderen, die sich für 
den ASV Gurten eingesetzt oder aktiv an 
den Vereinsanlässen teilgenommen ha-
ben, herzlich danken. 

Jürg Burkhalter 
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Winterturnier 03/04 
 

Stand am  20. April: 
 

Rangliste Klasse A 
 

 
 
Matthias steht ganz kurz vor seinem ersten und längst verdienten Meistertitel! Er benötigt in 
der letzten Runde nur noch Remis gegen Remiskönig Hero. Der Titelverteidiger Hans Held 
hielt aber das Rennen um den Titel bis zum Schluss offen. Es ist wieder ein bis zum 
Schluss spannendes Winterturnier in der obersten Spielklasse! 
 
 

Rangliste Klasse B 
 

 
 
Auch in der zweithöchsten Spielklasse bleibt es bis zum Schluss spanndend. Ruth in der 
Zuschauerrolle muss hoffen, dass Kurt Lüthy nicht mehr als einen Punkt aus seinen beiden 
letzten Partien holt. Ein Becher hingegen ist ihr sicher.  
Matthias Balsiger musste krankheitsbedingt vom Turnier zurücktreten 

 
. 
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Rangliste Klasse C 
 

 
 

Im C dürfte der Mist für unseren einzigen am Winterturnier teilnehmenden Junior Michael 
Burkhalter wohl gekarrt sein. Ein halbes Pünktchen aus zwei Partien zu holen sollte ihm 
kein Problem bereiten. Das B sei jetzt schon gewarnt für die nächste Saison, euch erwartet 
ein remis-scheuer ehrgeiziger junger Spieler! 
 

Cup 03/04 
 
Im Cup kommt es wieder einmal zu einem Duell zwischen Toni Streit und dem Redaktor. 
Ersterer erhält dabei die Gelegenheit sich dabei für die letztjährige Halbfinalniederlage re-
vanchieren.  
 

Zwischenrunde 
 
 

Nr Weiss  Schwarz Resultat 

1.  Süess, Bernhard - Bonassoli, Gianpietro 1 - 0 
2.  Gerber, Hans - Burkhalter, Jürg 0 - 1 
3.  Pflueger, Erwin - Streit, Anton 0 - 1 
4.  Burkhalter, Michael - Burkhalter, Mattias 0 - 1 

 

 

Viertelfinal  
 

Nr Weiss  Schwarz Resultat 

1.  Rüdisüli, Sepp - Burkhalter, Matthias 1 - 0 
2.  Federspiel, Gianpaolo - Jaggi, Rolf 1 - 0 
3.  Hartmann, Thomas - Süess, Bernhard 1 - 0 
4.  Burkhalter, Jürg - Streit, Anton 0 - 1 

 

 

Halbfinal  
 

Nr Weiss  Schwarz Resultat 

1. Federspiel, Gianpaolo - Streit, Anton 0 – 1 
2. Hartmann, Thomas - Rüdisüli Josef 1 – 0 
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Final  
 

Nr Weiss  Schwarz Resultat 

1.  Hartmann, Thomas - Streit, Anton ? 
 

 

 

Thomas Hartmann – Sepp Rüdisüli 
Cup-Halbfinal ASV Gurten, 30.3.2004 
 
1.d4 d5 2.Sf3 Sf6 3.e3 e6 4.Sbd2 c5 
Schwarz weicht von der Symmetrie ab. 
5.c3 Le7 6.Ld3 0-0 7.0-0 Sc6 8.dxc5 
Lxc5 9.e4 Dc7 10.Te1? auf Sg4 kann 
man schliesslich ja locker Sd4 spielen! 
10..Td8 11.De2 Sg4! Oh Schreck! Sd4 
scheitert einfach an Dxh2 matt, wenig-
stens habe ich das jetzt gesehen. 12.Tf1 
die Eröffnung ist verpfuscht, aber wenig-
stens spielt es sich von nun an lockerer, 
denn jetzt liegt es ja an Schwarz aus die-
ser Situation Profit zu ziehen.  12..Sce5 
13.Sxe5 Sxe5 14.Lc2  Das Läuferpaar 
muss in dieser Stellung behalten werden. 
14..d4 15.cd4 Lxd4 16.Sb3 Sg6 Schwarz 
seinerseits verzichtet hier etwas überra-
schend auf das Läuferpaar. 17.Sxd4 Txd4 
18.Le3 Td8 19.Tac1 Weiss bekommt 
langsam Oberwasser. 19..b6 20.Lb3 De5  
21.Tfd1 Lb7 Der Bauer e4 ist tabu, Weiss 
hat diesmal etwas weiter gerechnet als 
auch schon, man sehe: 21..Txd1 22.Txd1 
Dxe4 23.Td8+ Sf8 24.Txf8+! Kxf8 25.Lc5+ 
nebst 26. Dxe4. 22.f3 Sf4 23.Dc4! provoz-
iert Tc8. 23.. Tac8 was Schwarz denn 
auch tatsächlich zieht und zu nebenste-
hender Stellung führt. 

 

 
 
In der nun entstandenen Stellung hat sich 
Weiss eine hübsche Gewinnkombination 
ausgedacht:  
24. Dxc8! Natürlich, Schwarz geht an 
seiner Grundlinienschwäche zu grunde. 
24..Tf8 auch das Racheschach Se2 hi-
würde nicht weiterhelfen. 25.Dc2 und 
Schwarz gibt auf, zwar nicht matt gegan-
gen aber um einen ganzen Turm leichter 
geworden. 

 
 

Schweizer Schach-Antiquariat 
 

Deutsche, französische, italienische Bücher neu und alt. Ältere Jahrgänge der „Schweize-
rischen Schachzeitung“. Kauf und Verkauf. 
 

Matthias Burkhalter, Schindelacher, 3128 Rümligen, 
E-Mail: matthias.burkhalter@bluewin.ch 
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Seniorenmeisterschaft 02/03 
 

In der A-Klasse  musste Jean-Pierre Loeffel 
sich leider krankheitshalber vom Turnier zu-
rückziehen. Wir wünschen ihm auf diesem 
Weg gute Besserung und schnelle Gene-
sung! Um den Titel kämpfen jetzt noch Er-
win Winzenried und Hans Held, Hans mit 
dem Vorteil bisher 1.5 Punkte weniger ab-
gegeben zu haben.   
Die Kategorie B ist bereits zu Ende gespielt 
worden mit Hansjörg Schmidli als über-
legenem Sieger. 
Auch im C sind die Würfel um den Meister 
bereits gefallen, unser Basler Kollege Erwin 
Pfluger hat das Turnier klar gewonnen. 

 

Klasse A: 
 

  # Pt. 
1. Winzenried Erwin 13 9.0 
2. Held Hans 11 8.5 
3. Schirmer Hans 12 6.0 
4. Bardola Hansjörg 11 5.5 
5. Rüfenacht Hansruedi 12 5.5 
6. Rolli Heinz 12 4.5 
7. Lüthy Kurt 11 4.0 
8. Kunz Fritz 10 3.0 

 
Klasse B: 

 

  # Pt. 
1. Schmidli Hansjörg 14 10.5 
2. Kamplade Walter 14 8.5 
 Schwab Hanspeter 14 8.5 

.4. Hofer Willy 14 6.5 
 Wettstein Alexander 14 6.5 

6. Häberlin Eugen 14 6.5 
7. Stucki Ruedi 14 6.0 
8. Küenzi Markus 14 3.0 

 
 

Klasse C: 
  # Pt. 
1. Pfluger Erwin 14 12.0 
2. Blank Ernst 13 10.0 
3. Neuenschwander Otto 13 8.0 
4. Schwab Hildegard 14 6.5 
5. Thut Werner 13 6.0 
6. Brüggemann Giuliana 14 5.5 
7. Zahnd Emilie 14 4.5 
8. Gerber Hans 13 1.5 
    

 
 

Senioren - Cup 03/04 
 

Viertelfinal vom 28. Januar 2004 
 

 Schirmer Hans Winzenried Erwin 0.5 : 0.5 / 0  :  1 
 Mani Martin Loeffel Jean-Pierre 1  :  0 FF 
 Häberlin Eugen Held Hans 0  : 1 
 Lüthy Kurt Wettstein Alexander 1  :  0 

 

 
Halbfinal vom 3. März 2004 

 
 Lüthy Kurt Held Hans 0  : 1 
 Mani Martin Winzenreid Erwin 1  :  0 

 

 
Final vom 14. April 2004 

 
 Mani Martin Held Hans 0  : 1 
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Nach einigen vergeblichen Anläufen in den 
letzten Jahren klappte es dieses Jahr mit ei-
nem Cupsieg für Hans Held. Gleich nach 
seinem Sieg erhielt der Redaktor die kom-
mentierte Finalpartie, die er den Lesern 
nicht vorenthalten möchte: 
 

Mani Martin (1780) - Held Hans (1837) 
[A24] 
Cup-Final Senioren ASV Gurten, 
14.04.2004 
1.c4  Englische Eröffnung [1.Sf3 Sf6=] 1...e5 
2.Sc3 [2.e3 Sf6=] 2...Sf6 3.g3 [3.Sf3 Sc6=] 
3...g6 [3...d5 4.cxd5 Sxd5 5.Lg2=] 4.Lg2 
[4.Sf3 Sc6=] 4...Lg7 5.e3 [5.Sf3 d6=] 5...0–0 
6.Sge2 c6 Verwehrt dem Gegner b5+d5 
[6...d6 7.0–0=] 7.0–0 [7.f4 d6=] 7...d5 
8.cxd5 cxd5 9.Db3 [9.d4 e4²] 9...Sc6 [9...d4 
10.exd4 exd4 11.Sb5=] 10.Sxd5² Sxd5 
11.Dxd5 [11.Lxd5 Sa5 12.Dd3 Lh3=] 
11...Dxd5 12.Lxd5 Sb4 13.Lb3 [13.Lh1 Lf5 
14.e4 Lh3=] 13...a5 [13...Lh3!?³] 14.a3 
[14.d4 a4 15.Ld2 Sd3²] 14...Sd3= 15.Lc4 
[15.f3 Lh3 16.Td1 Tac8=] 15...Lf5 [15...Td8 
16.Lxd3 Txd3 17.Sc3³] 16.Sc3 Tac8 
[16...Tad8 17.b4=] 17.Ld5 [17.b3 e4²] 
17...Tc7= 18.e4 [18.Lf3 Td8=] 18...Lh3³ 
19.Td1 Lh6 [19...Tfc8 20.b3³] 20.Sb5 Tc5 
[¹20...Td7 21.Sc3 Tc8³] 21.Sd6 [21.Sc3 Lg4 
22.Tf1 Lf3=] 21...b6 [¹21...Lg4!? 22.f3 Lxf3µ] 
22.b4= Tc7 23.bxa5 bxa5 24.Tb1 [24.Sb5 
Tc2 25.Lb3 Tc6³] 24...Lg4µ 25.Tf1? [¹25.f3 
Lxf3 26.Tf1³] 25...Le2–+ 26.Sb5 [26.Sc4 
Tfc8 (26...Lxf1?! 27.Kxf1 Td8 28.Ke2 Txd5 
29.exd5µ) 27.Sd6 Lxf1 (‹27...Sxc1 28.Sxc8 
Lxf1 29.Kxf1 Txc8 30.Tb7–+; 27...Txc1?! 
28.Tfxc1 Txc1+ 29.Txc1 Sxc1 30.Sxf7 Lxd2 
31.Sxe5+ Kf8 32.f4–+) 28.Sxc8 Txc8 
(28...Txc1 ist sichtlich schlechter 29.Txc1 
Sxc1 30.Kxf1±; 28...Sxc1?! wäre weniger 
gut 29.Kxf1 Txc8 30.Tb7–+) 29.Kxf1 Txc1+ 
30.Txc1 Sxc1–+] 26...Tc5 [26...Tc2 damit 
würde Schwarz es sich noch erleichtern 
27.Lb3 Tc5 28.a4 Lxf1 29.La3–+] 27.a4 
Lxf1 [27...Txc1 ist deutlich schlechter 

28.Tfxc1 Sxc1 29.Txc1 Lxb5 30.axb5²] 
28.Kxf1 [28.La3 Lh3 29.Lxc5 Sxc5–+] 
28...Txc1+ [28...Sxc1?! 29.Sd6–+] 29.Txc1 
Sxc1 30.Ke1 [30.d4 wäre gleichermaßen 
fruchtlos 30...exd4 31.Sxd4 Tb8–+] 
30...Sd3+ 31.Ke2 Sb4 32.Lb3 [32.Sc3 
macht keinen großen Unterschied 32...Tc8–
+] 32...Td8 33.d4 [33.f4 nützt auch nichts 
mehr 33...Kf8–+] 33...exd4 34.f4 [34.e5 hilft 
auch nicht mehr 34...d3+ 35.Kd1 Lf8–+] 
34...d3+ 35.Kd2 [35.Ke3 ändert nichts am 
Ausgang der Partie 35...d2 36.Ke2 Td3–+] 
35...g5 36.fxg5 Lxg5+ 37.Kd1 [37.Ke1 hilft 
allerdings auch nicht 37...d2+ 38.Kd1 Td3–
+] 37...Tc8 38.Ke1 Tc1+ 39.Kf2 Tb1 
[¹39...d2!? erleichterte Schwarz die Gewinn-
führung 40.h4 Sc2 41.Lxc2 Txc2 42.Ke2–+] 
40.Lc4 d2 [40...d2 41.Le2 Sd3+ 42.Kf3 
Se5+ 43.Kg2 d1D 44.Lxd1 Txd1–+]  0–1 
  

Hans Held 

 

 
 
Musste der Sieger Hans Held ebenso tief in 
die Trickkiste greifen in seiner Partie wie 
hier ins Lottosäckchen?
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BVM 2003/2004: Der ASV Gurten im Mittelfeld 

 
Die BVM Saison 2003/04 gehört zwar nicht zu unseren schwächeren  wohl aber zu den we-
niger aufregenden. Denn schon früh wurden die Weichen nach oben und unten gestellt, be-
reits bei Halbzeit bestand weder eine Abstiegsgefahr noch Meisterhoffnungen. So wurde 
denn das Restpensum ohne grössere Emotionen runtergespielt, mit Ausnahme wohl von 
einigen emotional geladenen Endspurtsituationen. Am Schluss schaute für uns ein vierter 
Rang heraus, zwar knapp an den Podestplätzen vorbei, aber trotzdem noch inmitten der 
besten Berner Vereine und das ist sicher eine gutes Ergebnis für einen Verein, der nicht nur 
auf Spitzenschach setzt. Bestens betreut waren wir auch dieses Jahr wieder vom Mann-
schaftsleiter Gian-Paolo Federspiel. Die Mannschaft freut sich schon jetzt auf einen neuen 
Anlauf auf einen Spitzenplatz unter seiner Führung in diesem Herbst! 
 
Und so sieht das Schlussklassement aus: 
 
Kategorie A 
 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. MP EP 
1. Schwarz-Weiss Bern ■■ 3 3½ 4 6 4 3½ 6 13 30 
2. SK Bern 1 3 ■■ 4½ 4½ 2½ 6 4½ 5 11 30 
3. SK Bümpliz 1 2½ 1½ ■■ 3½ 3½ 3 4 5½   9 23½ 
4. ASV Gurten 2 1½ 2½ ■■ 4 4½ 3 3½   7 21 
5. SK Bantiger 1 0 3½ 2½ 2 ■■ 2½ 5 3½   6 19 
6. SK Diagonal 1 2 0 3 1½ 3½ ■■ 3 3   5 16 
7. SK Köniz Bubenberg 2½ 1½ 2 3 1 3 ■■ 4   4 17 
8. SK Bern 2 0 1 ½ 2½ 2½ 3 2 ■■   1 11½ 
 

 
und hier noch die Ergebnisse der letzten drei Runden mit zwei Niederlagen und einem Sieg 
in der Schlussrunde: 

 
         5. Runde:             Gurten   -    Bern 1                        1½:4½ 
 

         Draganjac Ivica       -  Kümin Simon             0 : 1 
         Hamzabegovic Mersu    -  Denoth Mario            0 : 1 
         Hefti Gabriel          -  Widmer Simon             0 : 1 
         Jaggi Rolf             -  Tillmann Marc           1 : 0 
         Spring Markus          -  Hinderberger Stefan 0 : 1 
         Simic Pejo            -  Wilhelm Serge           ½ : ½ 

 
 

     6.Runde:   Schwarz-Weiss Bern -    Gurten                   4 : 2 
 

         Salzgeber Frank         -  Hamzabegovic Mersudin ½ : ½ 
         Nuri Karo               -  Draganjac Ivica          0 : 1 
         Brönnimann Michael     -  Jaggi Rolf               1 : 0 
         Andrist Pascal          -  Hefti Gabriel            ½ : ½ 
         Holzgrewe Frank         -  Spring Markus            1 : 0 
         Klauser Markus          -  Simic Pejo               1 : 0 
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           7. Runde:       Gurten        -    Bantiger 1              4 : 2 
 
          Hamzabegovic Mersudin    -   Nyffeler Peter          1 : 0 
          Hartmann Thomas       -  Geiser Albert           0 : 1 
          Draganjac Ivica       - Herren Walter           0 : 1 
          Hefti Gabriel          -  Suwendo Poedjo          1 : 0 
          Spring Markus          -   Koch Jost               1 : 0 
          Federspiel Gian-Paolo    -  Ehrengruber Hans       1 : 0 
 
 
Die BVM wurde wie in den vergangenen Jahren von unserem Presi souverän geleitet. Nebst 
der Champions League im Berner Schach wurde auch in einer B-Klasse gespielt, deren 
Schlussrangliste ich den Lesern nicht vorenthalten möchte: 
 
Finalrunde: 
 1. 2. 3. 4. 5. 6. MP EP 
1. SK Köniz-Wabern 1 ■■ 2 2½ 3 4 3½   9 15 
2. SK Springer 2 ■■ 2 2½ 2½ 3   8 12 
3. SK Belp 1½ 2 ■■ 0 ff 2½ 2½   5   8½ 
4. SK Köniz-Wabern 2 1 1½ 4 ff ■■ 2 2   4 10½ 
5. SK Bantiger 2 0 1½ 1½ 2 ■■ 2 *   2   7 
6. SK Diagonal 2 ½ 1 1½ 2 2 * ■■   2   7 
 
Klassierungsrunde: 
 7. 8. 9. MP EP 
7. SK Zollikofen ■■ 4 ff 3½   4   7½ 
8. SK Bantiger 3 0 ff ■■ 2½   2   2½ 
9. SK Bümpliz 2 ½ 1½ ■■   0   2 
 

 
Er ist es 

 
 

er auch 

 

er nie 

 

und du 

 
 

 

Warum bist du noch nicht Mitglied der GUSPO ? 
 

Melde dich umgehend bei Matthias Burkhalter und schon gehörst auch du dazu! 
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SGM 2004 – Gurten 1 
 

1.Runde 

Basel SG 1 (2059)  - Bern Gurten ASV 1 (1950)  2.5 : 3.5 
Erwartung 3.87 : 2.13 
Prill, Gerhard (2070)  - Hamzabegovic, Mersudin (2190)  0 : 1 
Vilagos, Nandor (2189)  - Hartmann, Thomas (2094)  0 : 1 
Perrenoud, Markus (2042)  - Spring, Markus (1840)  1 : 0 
Gosteli, Jacques (2079)  - Hefti, Gabriel (1883)  1 : 0 
Gerschwiler, Jürg (2055)  - Burkhalter, Matthias (1896)  ½ : ½ 
Valli, Alessandro (1921)  - Jean-Richard, Philippe (1794)  0 : 1 

 
Die SGM-Saison hat wieder begonnen. 
Mein Sorgenkind. Jetzt nicht mehr. Kurz, wir 
haben wieder eine Mannschaft, die den 
Namen verdient. Um 11.45 hatten wir unter 
der Anzeigetafel am Berner Bahnhof abge-
macht und siehe da, alle waren da. Ein völ-
lig neues Gefühl. Kein Forfait in Sicht. Mit 
Gabriel und Philippe waren zwei neue Ge-
sichter dabei. In vollen Zügen genossen wir 
die Fahrt nach Basel, denn der Zug war fast 
leer. Philippe studierte im Nichtraucher ganz 
alleine den Informator, doch leider nur jenen 
über die Weine und nicht übers Schach. 
Gegen die Basler Schachgesellschaft traten 
wir mit gemischten Gefühlen an, haben sie 
uns doch letztes Jahr geschlagen: eis uf ds 
Bätzi gä  - ha joo dr noo. Dieses Jahr nicht. 
Der Mannschaftsführer hatte sich ans letzte 
Brett verkrochen und offerierte als Erster 
Remis, da wir wirklich an allen Brettern gut 
standen. Thomas nahm dann einen hochka-
rätigen Gegner nach Strich und Faden aus-
einander, was ihm wohl besonders gefallen 
hat (dem Thomas, nicht dem Gegner), da er 
letztes Jahr gegen genau den gleichen 
Crack knapp untergegangen war. Etwas 

langsamer, doch noch fast brutaler rollte 
Philippe die Stellung des Gegners auf. Eine 
schwarze Walze überrollte die lockere weis-
se Stellung. Es sah gut aus. In Zeitnot stellte 
dann Markus eine wesentlich bessere Partie 
mit Qualitätsplus ein und Gabriel fand kei-
nen entscheidenden Gegenangriff. Mersudin 
hingegen hatte einen Mehrbauern bei un-
gleichfarbigen Läufern, was fast nicht zu 
gewinnen ist, für unseren Spitzenspieler a-
ber schon. Erste Runde, erster Sieg. Was 
wollen wir noch mehr? Glück, Gesundheit, 
Geld, Geist. Ja, geistreich, nicht österreich. 
Auf der Rückreise zeigte es sich, dass wir 
mit Gabriel einen neuen Witzcrack in unse-
ren Reihen haben. Zudem zeigte es sich, 
dass der Schreibende den Fahrplan nicht 
besonders beherrscht. Wir lernten jedes 
Basler Kaff – Lausen, Itingen, Grellingen - 
kennen, bis wir endlich in Olten den Zug 
wechseln konnten, doch dieser schlich sich 
dann ganz behutsam durch die Berner Lan-
de, so dass unsere Geographiekenntnisse 
mächtig zunahmen. Es hat Spass gemacht, 
uns, nicht den andern. 

 
2.Runde 

 
Olten 1 (1969)  - Bern Gurten ASV 1 (1918)  3 : 3 
Erwartung 3.42 : 2.58 
Thürig, Catherine (1980)  - Hamzabegovic, Mersudin (2190)  0 : 1 
Dutoit, Denis (2032)  - Simic, Pejo (1884)  1 : 0 
Hänggi, Philipp (2120)  - Hefti, Gabriel (1883)  ½ : ½ 
Kamber, Adrian (1923)  - Held, Hans (1845)  ½ : ½ 
Niederer, Paul (1922)  - Burkhalter, Matthias (1896)  ½ : ½ 
Angst, Markus (1836)  - Rüdisüli, Josef (1809)  ½ : ½ 
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In der zweiten Runde haben wir gegen ei-
nen wiederum auf dem Papier stärkeren 
Gegner ein Unentschieden geholt. Stark, 
danke. Am ersten Brett traf Mersudin nicht 
auf Bruno Kamber, sondern auf eine starke 
Spielerin, die ihn jedoch nie zu gefährden 
wusste. Mersudin ist mit 2190 Elos nach 
Markus Klauser der stärkste Spieler der ge-
samten Gruppe. Es erstaunt deshalb nicht, 
dass er regelmässig punktet. Es ist schön, 
mit ihm am ersten Brett spielen zu können. 
Pejo setzte sich als Joker ans zweite Brett 
und vermochte den Ex-Berner Denis Dutoit 
nicht zu bezwingen. An den letzten vier 
Brettern gelangen uns vier Remis gegen 
durchwegs höher eingestufte Gegner. Gab-
riel nahm Philipp Hänggi (2120) in die Zan-

ge und zwang diesen zur Stellungswieder-
holung. Er hätte zwar gerne noch weiterge-
spielt, doch der Mannschaftserfolg stand im 
Vordergrund. Der Schreibende und Hans 
zerrissen keine grossen Stricke, da keine 
anwesend waren. Sepp hingegen hatte ge-
schickt einen Bauern eingestellt, so dass 
sein Angstgegner unter Siegesdruck stand. 
Seine Mannschaft ermunterte ihn, flott wei-
terzuspielen. Dies tat er dann auch, aller-
dings ziemlich nervös, währenddem unser 
Ex-Präsi sehr gelassen blieb. Er glich die 
Partie aus und ging noch knapp am Sieg 
vorbei, während der Rest der Mannschaft 
schon Richtung Bundesstadt unterwegs 
war. Dieses Jahr läuft es uns einfach gut. 

 
 

3.Runde 
 

Bern Gurten ASV 1 (1958)  - Bern Gambit 1 (2053)  1.5 : 4.5 
Erwartung 2.32 : 3.68 
Hamzabegovic, Mersudin (2190)  - Gyger, Marcel (2089)  ½ : ½ 
Hartmann, Thomas (2094)  - Ramseier, Jana (2117)  1 : 0 
Hefti, Gabriel (1883)  - Heinatz, Gundula (2213)  0 : 1 
Held, Hans (1845)  - Kupper, Zeno (2085)  0 : 1 
Burkhalter, Matthias (1896)  - Kulczyk, Lukas (1879)  0 : 1 
Spring, Markus (1840)  - Lehmann, Andy (1933)  0 : 1 

 
In der dritten Runde hat es uns ja leider er-
wischt. Mersudin fühlte sich nicht wohl und 
machte gegen Marcel Gyger nach 1.e4 e5 
remis. Diese Partie ist übrigens schon mehr-
fach gespielt worden. Thomas setzte seine 
schon fast unheimliche Siegesserie fort und 
gewann nach harzigem Spiel und zeitweise 
mieser Stellung den einzigen ganzen Punkt. 
An den letzten vier Brettern gelang uns lei-
der gar nichts, obwohl alle vier Gürteler 
zeitweise ganz gut standen. Das war die 
Pechbegegnung, jetzt melden wir uns wie-
der bei Fortuna. 
 

Matthias Burkhalter 
 

Aufgrund der ELO-Erwartungen der jeweili-
gen Begegnungen müssten wir eigentlich 

mit 0 Punkten an letzter Stelle stehen. Dank 
unserem tollen Start liegen wir jetzt aber in 
der vorderen Hälfte!  
 
Stand nach 3 Runden, 1.Regionalliga B 

 

Rg Club MP EP 

1 Porrentruy Echiquier 

Bruntrutain 1 

5 12 

2 Bern Gambit 1 5 11.5 

3 Kirchberg 1 4 11 

4 Bern Gurten ASV 1 3 8 

5 Olten 1 2 8 

6 Basel Post 1 2 7.5 

7 Bern Schwarz-Weiss 2 2 6 

8 Basel SG 1 1 8 
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SGM 2004 – Gurten 2 
 

1.Runde 
 

Biel Mett-Madretsch 2 (1688)  - Bern Gurten ASV 2 (1489)  3.5 : 0.5 
Erwartung 2.14 : 1.86 
Mounir, Pierre (1790)  - Streit, Alexander (1515)  1 : 0 
Abazi, Dauot (1598)  - Engler, Ruth (1506)  ½ : ½ 
Schneider, Hans (1675)  - Lüthy, Kurt (1541)  1 : 0 
Lopez, Jesus (0)  - Burkhalter, Simon (1395)  1 : 0 

 
Die erste Rund SGM kollidierte mit dem ur-
sprünglich auf dieses Datum vorgesehen 
Skiplauschtag. Kurt Lüthy, Alexander Streit 
und Simon Burkhalter sagten spontan zu, 
eigentlich hatten einige vorgesehen am an-
dern geplanten Anlass teilzunehmen. 
Nach Zug-, Busfahrt und einigen Schritten 
erreichten wir das angegebene  
Restaurant. Dort erfuhren wir, dass unser 
Spiellokal in die  Kirche verlegt  
wurde. Wir wurden mit einem Privatauto 
dorthin chauffiert. Das Spiellokal  
befand sich in einem Untergeschoss unmit-
telbar bei der Kirche.  Es war ein  
gemütlicher, warmer Raum, welcher mit den 
verschiedensten Spielen ausgestattet war. 

So konnte man die Wartezeit  mit dem 
"Töggelikasten", Geduldspielen und Ge-
schicklichkeitsspielen vertreiben. 
Wir hatten längere, interessante und span-
nende Schachpartien. Gegen die  
stärkemassig überlegene Mannschaft Mett-
Madretsch hatte unsere Gruppe, trotz vollem 
Einsatz, keine Chance. Wir gratulierten der 
sympathischen Mannschaft Mett-Madretsch 
zu Ihrem Sieg und traten mit einigen Scha-
cherfahrungen reicher die Heimreise an. 
Vielen Dank Alexander Streit, Kurt Lüthy und 
Simon Burkhalter, dass Ihr diesen Samstag 
für Gurten 2 geopfert habt, hoffentlich werdet 
Ihr auch ein andermal für Gurten 2 wieder 
spielen. 

 
 

2.Runde 
 

Bern Gurten ASV 2 (1536)  - Köniz-Wabern 2 (1646)  0.5 : 3.5 
Erwartung 1.67 : 2.33 
Dintheer, Urs (1495)  - Zimmermann, Stefan (1742)  ½ : ½ 
Rolli, Heinz (1666)  - Spörri, Rolf (1658)  0 : 1 
Bonassoli, Gian-Pietro (1466)  - Wolfensberger, Peter (0)  0 : 1 
Streit, Alexander (1515)  - Zürcher, Peter (1537)  0 : 1 

 

Mit voller Zuversicht und Elan startete unse-
re Mannschaft pünktlich um 14 Uhr in den 
Wettkampf. Einzig Gian-Pietro musste ca. 
10 Minuten warten, bis auch sein Gegner 
eintraf. Man horte nur die Schachuhren ti-
cken und  hie und da stöhnte ein Gurteler: 
"Ach, was fur eine schwierige, komplizierte 
Stellung!". Unsere Mannschaftsmitglieder 
versuchten das Bestmögliche herauszuho-
len. Alles nützte nichts, unsere Gegner wa-

ren stärker. Wir  
verloren drei Partien.  Urs am ersten Brett, 
hatte eine ausgezeichnete Stellung. Er muss-
te am langsten kämpfen und nach 3 Std. Spiel 
traten bei ihm starke Rückenschmerzen auf.  
Die Partie am ersten Brett endete  
schlussendlich remis. Vielen Dank allen Betei-
ligten (Urs Dintheer, Heinz Rolli, Gian-Pietro 
Bonassoli, Alexander Streit),  für das Mitspie-
len bei Gurten 2! 
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3. Runde 
 

Bern Gambit 3 (1494)  - Bern Gurten ASV 2 (1460)  1 : 3 
Erwartung 2.19 : 1.81 
Burkhard, Fabian (1474)  - Dintheer, Urs (1495)  ½ : ½ 
Meier, Roger (1547)  - Engler, Ruth (1506)  0 : 1 
Arm, Nik (1472)  - Burkhalter, Michael (1387)  0 : 1 
Spinatsch, Roman (1482)  - Burkhard, Peter (1450)  ½ : ½ 

 
Als wir uns beim Bahnhof besammelten, tra-
fen wir zufällig einige Spieler von Gambit 
Bern 1, welche auf dem Weg ins Galaxy wa-
ren, um gegen Gurten 1 zu spielen. Nun be-
dauerten ein paar „Plauschmannschäftler“, 
dass sie nicht auch in unserem Stammlokal 
den Wettkampf gegen Gambit Bern 3 aus-
tragen durften.  
 
Eine Gruppe junger Leute begrüsste uns 
freundlich  im Pfadiheim Bantiger. Den 
Nachmittag verbrachten wir nicht etwa mit 
Morsen und Knotenübungen, sondern wie 
gewohnt mit Schachspielen. Unser neustes 
und junges „Gurten 2“ Mitglied (Michael 
Burkhalter) erzielte am 3. Brett als erster ei-
nen vollen Punkt für unsere Mannschaft; 
Bravo! Einige Zeit später remisierten Urs 
Dintheer (Brett 1) und Peter Burkhard (Brett 
4). Peter blieb bis auch die letzte Partie be-
endet war, was sicherlich mithalf, dass am 
2. Brett ein weiterer voller Punkt für Gurten 
2 gutgeschrieben werden konnte. Dank der 
Mitwirkung von Urs Dintheer,  Michael Burk-
halter und Peter Burkhard hat Gurten 2 in 
diesem Jahr zum ersten Mal einen Wett-
kampf gewonnen 

 
Die Mannschaftsleiterin Ruth Engler 

 

Rg Club MP EP 

1 Worb 1 6 10 

2 Köniz-Wabern 2 4 7 

3 Biel Mett-Madretsch 2 4 6 

4 Bern Gurten ASV 2 2 4 

5 Biel SK 2 2 3.5 

6 Biel Brügg 1 0 3 

7 Bern Gambit 3 0 2.5 

Dank diesem tollen Sieg kann sich nun auch 
die Rangliste der 3. Regionlliga B für Gurten 2 
sehen lassen! 
 
Nachtrag zum letzten Gurtenläufer:  
 
Leider hat sich bei den Ergebnissen der Run-
de  7 ein Fehler eingeschlichen: Beatus Bäh-
ler hat ein Unentschieden erreicht und nicht 
wie angegeben verloren. Der Redaktor ent-
schuldigt sich bei Beatus für sein Versehen 
und kopiert von jetzt an die Resultate aus dem 
Internet statt aus dass er sie aus Tabellen ve-
rangehender Runden heraus editiert, was 
dann eben leicht zu solchen Fehlern wie bei 
Beatus geschehen führt. 
 

Das Leserfoto 
 

eingesandt von unserem GUSPO-Mitglied Ro-
land Seiler: 
 

 
 

Die FIDE-Schiedsrichterin im Hintergrund 
kann sich noch nicht durchringen, Weiss mit-
zuteilen, dass er die Partie mit Zeitüberschrei-
tung verloren hat! 
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Altjahrshöck 2003 des ASV Gurten 
 

Der Saal Nansen im Galaxy unserem Spiel-
lokal war wiederum ein idealer Austra-
gungsplatz für unser traditionelles Altjahrs-
lotto mit anschliessendem Ramsen. 
Wegen einer Grippewelle konnte ich in die-
sem Jahr  „nur 39“ Personen zählen. Die 
sonst sehr gewinnverdächtigen Albina Kel-
ler und unser Präsident Jürg Burkhalter mit 
Familie mussten mit Grippe zu Hause blei-
ben. 
Als einziger konnte Hans Held zweimal Car-
ton schreien. Wir erinnern uns, dass dies 
nicht immer so war, zur Gedächtnisstütze 
sei auf die nachstehende Statistik verwie-
sen. 
Die zahlreich anwesende Jungmannschaft 
konnte diesmal nicht punkten, vielleicht 
klappt es ja im nächsten Jahr wenn sie wie-
der ein Jahr an Erfahrung mehr aufweisen. 
Nach dem Lotto wurde fleissig geramset, 
und ich musste zum Glück keinen Speck 
und keine Würste mehr nach Hause tragen. 
Auf alle Fälle hatte das Lotto spielen und 
das Ramsen bei den Jüngsten mächtigen 
Appetit heraufbeschworen. Charlotte stellte 
ihre Lyonerwurst zur Verfügung, die mittels 
Messer geteilt und just verspeist wurde. 
Thomas Hartmann sicherte sich auch noch 
eine solche  Wurst, die ebenfalls aufge-
schnitten wurde und somit auch nicht lange 
lebte. 
Hiermit möchte ich den Spendern Hans 
Held für den Cognac, Erna Streit für das 
Werkzeugset und die Schieferuhr, der Wi-
fag für die Besprechungsmappe, Rita Rüdi-
süli für den Schnaps, Paul Matthys für den 
Wein, Erwin Winzenried für den Schoggi 
und nicht zuletzt Bernhard Süess für das 
Goldvreneli meinen besten Dank im Namen 
des Vereins aussprechen. 
Der Anlass hinterlässt einen Reingewinn 
von Fr. 345.— der Grund für dieses Ab-
schneiden ist wohl bei den Spendern zu su-
chen.  
 
Der ASV Gurten wünscht allen „es guets 
Nöis“  und vor allem Gesundheit!! 
 

1. Gang  
  
Cognac Napolèon Liechti Peter 
Uhr auf Schiefertafel Held Hans 
Schoggiset Schwab Hildegard 
  
2. Gang  
  
Swatch Skin super 
schmal Meyer Alice 
Werkzeugset Küenzi Markus 
Leder- Bespre-
chungsmappe Bähler Beat 
  
3. Gang 
  
Stereoanlage Winzenried Erwin 

Weinkühler und Wein 
Burkhalter Char-
lotte 

Apèrokistli mit Käse u 
Schnaps 

Brüggemann Giu-
liana 

  
4. Gang  
  
Goldvreneli Lopez José 
Tageskarte SBB u. 
Schoggi 

Neuenschwander 
Margrit 

Schüfeli u Wein Held Hans 
 

 

 

Rüdisüli Sepp amtete als Speaker
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Statistik des AjH Lottos 
 
Die Statistik wurde ergänzt. Es konnten diverse Gürteler neu in der Statistik aufgenommen 
werden. Die Punkte ergeben sich wie folgt: 1.Preis 3 Pkte / 2.Preis 2 Pkte. / 3.Preis 1 Pkt. 
Hat also jemand einen 1. Preis und einen 3. Preis gewonnen so sind 3 + 1 also 4 Punkte 
eingetragen. 
Wer sich untenstehend nicht aufgelistet findet, obwohl er regelmässig teilnimmt, gehört, wie 
beispielsweise der Redaktor, zu den höflichen Lottospielern, die bei den Preisen den ande-
ren den Vortritt lassen.  
 

Jahr 1998 1999 2000 2001 2002 2003 Total 

Teilnehmer 39 34 39 42 41 39   

Held Hans 5       7 3 15 

Keller Albina   7 1   3   11 

Liechti Peter 6   1 1   3 11 

Rüdisüli Rita     3 8     11 

Burkhalter Jürg     2 5 3   10 

Liechti Dori 5     3     8 

Winzenried Erwin   3       3 6 

Meyer Alice     2     3 5 

Neuenschwander Margrit     3     2 5 

Neuenschwander Otto   2 3       5 

Burkhalter Charlotte 2         2 4 

Burkhard Peter     1   3   4 

Lopez José     1 3     4 

Matthys Paul     3 1     4 

Bähler Beatus       2   1 3 

Bähler Thomas         3   3 

Dintheer Urs   3         3 

Lopez José           3 3 

Blaser Dominic         2   2 

Brüggemann Giuliana         1 1 2 

Bugnon Monika     2       2 

Burkhalter Otto   2         2 

Küenzi Markus           2 2 

Probst Ruth     2       2 

Blank Ernst       1     1 

Dolder Armin         1   1 

Keller Werner         1   1 

Schwab Hildegard           1 1 

Streit Anton   1         1 
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Impressionen vom Altjahreshöck 
 

 
 

voller Saal 
 

 
 

was für einen komplizierten Preis ich nur 
gewonnen habe, scheint sich Markus wohl 

zu denken 
 

 
 

da scheint es Pesche mit seinem Preis ein-
facher getroffen zu haben 

 
 

nur Hildegard weiss noch nicht was sie mit 
ihrem Preis erwartet  

 

 
 

Monika greift Daniela tief ins Seckli – reichts 
wohl für den besseren Preis? 

 

 
 

Milena amtet als Co-Fotografin 
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Ob Neuenschwander’s wohl die letzte Zahl 
mitgekriegt haben? 

 

 
 

Erwin hat gut lachen, auch er hat sich einen 
ersten Preis geangelt 

 

 
 

José feiert seinen ersten Preis…  

 
 

Giuliana kanns kaum fassen welch schönen 
Preis sie gewonnen hat 

 

 
 

Gelassen hingegen nimmt Hans den Preis 
entgegen – wahrlich nicht sein erster 

 

 
 

…und nimmt stolz die ersten Gratulationen 
entgegen 
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Skiplausch 2004 – ein Bildbericht 
 

 
 

Sport 
 

 

Bonassoli in Aktion 

 
 

Es wird gewertet 
 

 
 

Gute Aussicht 

 
 

Zfride 
 

 
 

Quiz Knacknuss
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Quizmasterin 
 

 
 

Preisverteilung 

 
 

Huismuisig 
 

 
 

Essen und Schachen 

 
 

Das traditionelle Fondueessen 
 

 
 

Prost! 

 
 

Text und Fotos von Sepp Rüdisüli 
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Vereinsreise vom 27.Juni 2004 
 

Der grösste unterirdische See Europas im Vallis St. Léonard im Vallis 
 

1943 erforschte  Jean-Jacques Pittard zum ersten Mal diesen unterirdischen See mit seinen 
Gewölben. Seit 1949 ist der See öffentlich. Mit seinen 300m Länge, seiner Breite von 20m 
und einer Tiefe von 10 m ist der „Lac souterrain de St-Léonard“ der grösste unterirdische See 
Europas. Über 100’000 Touristen besuchen jedes Jahr diese ausserordentliche Kuriosität der 
Natur. Bis zu 50 Besucher können an Bord der Barquen eine Führung in verschiedenen 
Sprachen geniessen.  
An der diesjährigen HV wurde der Vorschlag das Vallis zu besuchen mit einer grossen Mehr-
heit begrüsst. Viele haben dabei an die guten (? Der Red.) Erfahrungen der Vereinsreise 
1981 gedacht, die uns damals nach Salgesch führte. 
Wir müssen früh aufstehen, aber der Tag wir Euch entschädigen es wird eine feine Sache. 
Das Programm sieht wie folgt aus:  
 

Bern ab:   08;22  mit der SBB fahren wir via Lausanne nach St. Léonard bei Sion. 
St. Léonard an; 10:38  nach einem Fussmarsch besuchen wir den unterirdischen See. 
Auberge du Pont: Nach einem weiteren Fussmarsch erreichen wir dieses kulinarisch auf 

Höchststand stehende kleine Beizli. Bei schönem Wetter sitzen wir im 
Garten, und Im Vallis is es meistens schön. 
Menu CHF 29.—mit Vorspeise und Dessert  Kinder bis 13 Jahre CHF 
14.50. 
Aus Zeitgründen gibt es ein Einheitsmenu.   

Weinkeller Nach dem Essen um ca. 15:00 besuchen wir einen kleinen romantischen 
Weinkeller um die Produkte des Wallis näher kennenzulernen. Es kann 
auch Wein bestellt werden. 

St. Léonard ab: 16:16 Bern an: 19:13 

Eintrittspreise Lac souterrain : CHF 10.—Kinder 12-17 Jahre CHF 5.— 

Fahrpreise SBB Halbtax ca. 50.— 

Eine Kostenbeteiligung für die Aktivmitglieder des ASV Gurten ist wahrscheinlich 
Weitere Details siehe Homepage http://www.asvgurten.ch.vu/ 

 

Anmeldetalon bis am 15. Juni an Sepp Lilienweg67 3098 Köniz     
mailto: rudisuli@bluewin.ch 
 

Name Vorname:..................................................... Anzahl Personen  ......................  
  
Billette  Volltax   ............................       Halbtax.......................    GA.....................    
 

Menu: Erwachsene:.......................                Menu Kinder:.............. 
 

Petit hors d’oeuvre maison / Mignon de porc aux champignons pommes frites / div. Gemüse / 
cassatta glace. 
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Zugang zum See 
 

   
 

Auberge du Pont 

 
 
 

Veloplausch bei Küenzi’s 
 

 

 

SlowUP Murtensee 
23. Mai 2004 

 
Gemütliches Velofahren rund 

um den Murtensee 
 

Start und Ziel bei Küenzi’s in 
Faoug 

 

 

 
Wer macht mit? 
 
Sport (relativ……………) 
Beisammensein (wichtig……………) 
Bräteln am offenen Feuer (Überlebensstra-
tegie…….) 
 

Bitte Anmeldung bis 9.Mai bei Markus Kü-
enzi + Franziska Schären: 
Tel 026 670 32 61 oder 079 388 76 77 
E-Mail franziskaschaeren@hotmail.com 
 
Weiter Informationen unter www.slowUp.ch
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Jassturnier 2004 
 

 
 
Das Jassturnier 2004 des ASV Gurten findet 
am 15. Juni 2004 im Restaurant Galaxy 
statt. 
Wie üblich beginnen wir etwas früher, damit 
wir rechtzeitig fertig werden! 
Turnierbeginn ist also um 19.15 Uhr. (Bitte 
kommt alle rechtzeitig!) 

Der Einsatz beträgt immer noch Fr. 10.-. 
Teilnahmeberechtigt sind wie üblich alle Ak-
tiv- und Passivmitglieder sowie deren Fami-
lienangehörigen. 
Da sich erwartungsgemäss auch dieses 
Jahr kein anderer Organisator „aufgedrängt“ 
hat, übernimmt wiederum der Präsident 
Jürg Burkhalter, Hildanusstrasse 5, 3013 
Bern (Tel. G 031 323 61 23 P 031 333 19 
91, E-Mail: juerg.burkhalter@bfs.admin.ch) 
die Organisation. Anmeldungen (unter 
gleichzeitiger Bezahlung des Einsatzes) 
nehme ich ab sofort gerne entgegen. An-
meldungen bis zum 8.6.04 werden vorbe-
haltlos entgegengenommen, anschliessend 
kann eine Teilnahme nicht mehr garantiert 
werden. Da nun alle Mitglieder rechtzeitig 
Kenntnis vom Termin des Jassturniers be-
kommen haben, erwarte ich diesmal eine 
grössere Beteiligung als letztes Jahr! 
  

Jürg Burkhalter 
 

Bibliothek des ASV Gurten 
 

Den meisten wird wohl bekannt sein, dass 
der ASV Gurten über eine grosse schöne 
Bibliothek verfügt. Den Grundstock bildete 
die Schachbibliothek von unserem Ehren-
mitglied Emanuel Martin. Auch von Paul 
Mathys haben wir viele Bücher geschenkt 
erhalten. Im Bibliotheksverzeichnis aus dem 
Jahr 1993 sind als weitere Spender Matthias 
Burkhalter, Rolf Lüthi, Teddy Kyburz, Gody 
Boxler und Werner Keller namentlich er-
wähnt. Aber es hat noch weiteren Personen 
Bücherspenden für unsere Bibliothek gege-
ben. 
Das neuste Büchergeschenk haben wir von 
unserem GUSPO-Mitglied Hans Müller er-
halten. Wir möchten ihm an dieser Stelle für 
dieses schöne Geschenk herzlich danken! 
Aber auch unser neustes Ehrenmitglied 
Werner Keller hat mir kurz vor der Haupt-
versammlung noch ein paar Bücher, viele 

Schachzeitungen und eine noch gut funktio-
nierende Schachuhr nach Hause gebracht. 
Die Schachuhr ersetzt bei unserem 
Schachmaterial eine, die wir ausrangieren 
mussten. Die Bücher werden in die Biblio-
thek des ASV Gurten aufgenommen. Auch 
Werner danken wir herzlich für dieses Ge-
schenk! 
Wer kein gedrucktes Verzeichnis von der 
Gurten-Bibliothek besitzt, kann ein solches 
bei mir verlangen oder auf unserer Home-
page www.asvgurten.ch.vu nachschauen. 
Der Stand dieses Verzeichnisses ist leider 
nicht gerade sehr aktuell. Ich werde mich 
aber bemühen, es in nächster Zeit zu aktua-
lisieren. Unsere Bibliothek steht allen Aktiv-
mitgliedern gratis zur Verfügung. Wer gerne 
Bücher ausleihen möchte, meldet sich direkt 
bei mir. 

Jürg Burkhalter 
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 Problemschach 

 

Problemleiter: Paul Mathys 
Brückfeldstrasse 13 
3012 Bern 
 
Bevor wir zu neuen Taten schreiten, folgen 
vorerst die Lösungen zu den Aufgaben im 
letzten Gurtenläufer: 
 

 
Nr.317  Zweizüger von A. Schönholzer 
 
Schlüssel: 1. De7-f6! Zugzwang 
 
1.. Kd5-e4  2. Df6-f5  matt 
1.. Kd5-c4  2. Df6-c6 matt 
1.. Kd5-c5  2. Df6-c6 matt 
 
Sehr eleganter White-to-play in Meredith-
Form mit zwei Fluchtfeldfreigaben und 
einem Mattwechsel. (na ja, wenn ich das 
gewusst hätte, wäre die Lösung einfacher 
zu finden gewesen der Red.) 
 
 

 Nr.318 Zweizüger von Lothar Kaul 
 
Schlüssel: 1. Sd4-e6!  Zugzwang 
 
1.. Kd5xe6  2. Ld1-b3 matt 
1.. Kd5-c6  2. Ld1-f3 matt 
1.. Kd5-e4  2.Db2-d4 matt 
1.. Kd5-c4  2. Db2-b3 matt 
 
Das alte und ewig junge Problem-Motiv 
„Sternflucht des schwarzen Königs“ wird 
hier mit einem Minimum an Steinen zum 
Ausdruck gebracht. Hübsche Miniatur mit 
Springer-Opfer im Schlüsselzug. 
 
 
Nr.319 Zweizüger von Rolf Schäfer 
 
Schlüssel: 1. Lf3-c6  droht Ke7-c6 matt  
 
1.. Kc5xc6  2. De2xc4 matt 
1.. Ta6xc6  2. De2-h5 matt 
1.. La8xc6  2.Ke7-e6 matt 
 
Ein Zugwechselproblem von besonderer E-
leganz. Man prüfe die Mattwendungen, 

wenn Schwarz am Zug wäre. Zwei herrliche 
Fesselungen des Springers d4! 
 
 
Nr.320  Dreizüger von P.H. Williams  
 
Schlüssel: 1. Ka1-b2! 
 
1.. a2-a1=D+  2.Th1xa1 h2-h1=D 3. Dh7xh1 
matt. 
 
Der Spaltenleiter hat diesen Dreizüger als 
„sauglatt“ gefunden (der Redaktor übrigens, 
zumindest was die Stellung betrifft auch), 
daher die Veröffentlichung im Gurtenläufer. 
 
Das Diagramm zu Weiss am Zug gewinnt ist 
irgendwo stecken geblieben und folgt des-
halb in diesem GL. (der Redaktor entschul-
digt sich an dieser Stelle für sein Versehen) 
 
 
Alle Probleme richtig gelöst haben: 
 
Otto Neuenschwander  
Willy Hofer   
Hans Aebersold  
Erwin Winzenried 
 
 

Zu den neuen Aufgaben : 
 
Dieses Mal gibt es drei Zweizüger, einen 
Dreizüger, und diesmal das korrekte Dia-
gramm zum gseh mues’mes der letzten 
Nummer. 
Dazu zwei Kleinigkeiten für Anfänger resp. 
alle Gürteler zur Abwechslung. Dazu viel Er-
folg und Spass. 
 
Um die Attraktivität dieser Rubrik zu stei-
gern, hat der Redaktor für dieses Jahr einen 
kleinen Löserwettbewerb ausgeschrieben, 
die Bedingungen sind am Ende dieser Rub-
rik ersichtlich. 
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Nr. 321   E.O. Martin 
 

 

 
 

Matt in zwei Zügen 
 
 
 

 
Nr. 322   V. Marin 

 
 

 
 

Matt in zwei Zügen 
 

Nr. 323   I.A. Schiffmann (Rum) 
“West Sussex Gazette 1930, 3.Preis 

 

 
 

Matt in zwei Zügen 

 
 

 
Nr. 324  B.G. Laws  
„Chess Players Chronicle“,  1880 
 

 
 

Matt in drei Zügen  
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Gseh mues’mes 1: Zsuzsa Polgar 
 

 
 

Matt in 2 Zügen 
 

 
Gseh mues’mes 2: Zsuzsa Polgar 
 

 
 

Matt in 2 Zügen 
 

Die jüngere Polgar-Dame hat sich speziali-
siert auf Opfer-Kombinationen, was ja be-
kanntlich immer sehenswert ist. 

 
Gseh mues’mes 3: Nona Gaprindaschwili 
 

 
 

Weiss am Zug gewinnt 
 
Die damalige Weltmeisterin Nona Gaprin-
daschwili hatte sich auf g7 bedient, worauf 
Schwarz fälschlicherweise auf g2 einschlug. 
Wie nutzte Weiss die sich bietende Chan-
ce? 
Doch wie immer: Äbe gseh mues’mes. 
 
 

Löserwettbewerb 2004 
 
Um die Löserschaft etwas zu motivieren gibt 
es jetzt neu eine Jahreswertung. Der Sieger 
wird mit einem Naturalpreis (1 Flasche 
Wein, ein Schachbuch oder ein CD-
Gutschein) belohnt. Gewertet werden die 
folgenden Aufgaben der 4 Gurtenläufer-
nummern des Jahres 2004: 
 
Dreizüger:   3 Punkte 
Zweizüger:  2 Punkte 
Gseh mues’mes 1 Punkt 
Denksport 1 Punkt 
 
.  
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Mitgliederlisten des ASV Gurten 
 

NACHNAME VORNAME TEL P TEL G E-mail 

Burkhalter Jürg 031 3331991 031 3236123 juerg.burkhalter@bfs.admin.ch 
Rüdisüli Sepp 031 9713027 031 339 3703 rudisuli@bluewin.ch 
Streit Erna 031 3514514   es-ts@bluewin.ch 
Süess Bernhard 031 991 0624 031 3216386 bernhard.sueess@bern.ch 
Hartmann Thomas 031 9618621 031 9397017 hartmann_thomas@emc.com 
Federspiel Gian-Paolo 031 3529021 031 3381015 federspielg@post.ch 
Engler Ruth 0629227626 0629231230 ruth.engler@bluewin.ch 
Dintheer Urs 031 9614022 031 3216872 urs.dintheer@bluewin.ch 
Bähler Beatus 0333563733 031 3245559 beatus.baehler@idzedi.admin.ch 
Balsiger Matthias 031 3021706  m.balsiger@smile.ch 
Bardola Hansjörg 031 3823058   
Bertholet Josiane 031 3717313   
Bertholet Pierre 031 3717313 0332281845  
Blaser Dominic 0266730815  Domi72@bluemail.ch 
Bonassoli Gian-Pietro 0797665538 079 7665538  
Brüggemann Giuliana 031 3015661   
Burkhalter Simon 031 8093205  simuburkhalter8@hotmail.com 
Burkhalter Michael 031 8093205   
Burkhalter Matthias 031 8093205 031 3111166 burkhalter@bspv.ch 
Burkhard Peter 031 3812609   
Draganiac Ivica 031 3520170 031 3525080 draganjac@hotmail.com 
Eggli Ernst  031 6322877  
Eric Mitar 031 9311797   
Fuchs Helmut  031 9925111  
Gerber Heinz 031 9115930 031 9608358 heinz.gerber@bentelihallwag.ch 
Hamzabegovic Mersudin 031 3312411   
Hefti Gabriel 031 3528928 031 6333016  
Held Rudolf 031 7214565 031 7211242 ruedi.held@dplanet.ch 
Held Hans 031 3014537  held.hans@bluewin.ch 
Hofer Willy 031 3312140   
Hühnli Alfred 0338232269 0338234765  
Jaggi Rolf 031 9111802 031 9106186 rolf.jaggi@fleckvieh.ch 
Jaggi Fritz 031 9922480   
Jean-Richard Philippe 0333560508 0333560506 info@jeanrichard.ch 
Keller Andreas 0336549009 031 8581237 arf.keller@bluemail.ch 
Keller Werner 031 3812536   
Küenzi Markus 026 6703261 076 3743261  
Liechti Dori 0332236669  dori.liechti@bluewin.ch 
Liechti Peter 0332236669  liechti.1@bluewin.ch 
Lüthy Kurt 031 3019194 079 6746567 kurt.ly@bluewin.ch 
Mäder Roland 031 9319186 031 3245372 roland.maeder@gst.admin.ch 
Mahmuti Mahmut    
Mathys Paul 031 3010152   
Neuenschwander Otto 031 3813541   
Pfluger Erwin 061 3618729   
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Pulfer Franz 031 3710407   
Rolli Heinz 031 3310741   
Rüdisüli Rita 031 9713027  rudisuli@bluewin.ch 
Schwab Hildegard 031 9717451  schwab.h@bluewin.ch 
Segessemann Bruno 031 3310065   
Sieber Claudio 031 9215935 031 3811831 c.sieber@datacomm.ch 
Simic Pejo 031 9414871   
Spörri Robert 0344240106 062 9162516 info@beochess.ch 
Spring Markus 031 9119724 031 7677272 marcspring@bluewin.ch 
Streit Alexander 031 3514514   
Streit Anton 031 3514514 031 3229073 es-ts@bluewin.ch 
Thut Werner 031 3819334   
Zahnd Emilie 031 3010675   
Zimmermann Rolf 032845183 031 6322883   

 

 

 
 

Denksport 
 
Lösung der Aufgabe aus dem Gur-

tenläufer 4/03 
 

Leider sind nur 2 falsche Lösungen (25-
Minuten-Takt) bei mir eingegangen. Ich hat-
te die Aufgabe selber nicht gelöst gehabt, 
als ich sie euch gestellt habe. Erstaunli-
cherweise erwies es sich dann als nicht so 
leicht, die richtige Lösung (24-Minuten-Takt) 
einfach darzustellen. Mit einem kleinen 
"Trick" geht es aber gut: Wir nehmen an, 
dass der Radfahrer von der Stelle A aus ein 
Stunde lang der Bahnlinie entlang fährt. 
Während dieser Zeit kommen ihm genau 3 
Züge entgegen. Nun fährt er eine Stunde 
lang (immer noch mit der gleichen Ge-
schwindigkeit) wieder zurück. Während die-
ser Stunde überholen ihn genau 2 Züge. Da 
er nach 2 Stunden wieder am Punkt A ange-
langt ist, sind dort also in diesem Zeitraum 
exakt 5 Züge vorbeigefahren. Der Takt be-
trägt also einen Fünftel von 2 Stunden. Dies 
sind 24 Minuten. 
 

Neue Aufgabe 
 
In den Ecken eines 3x3-Schachbretts ste-
hen auf der einen Seite zwei weisse und auf 
der anderen Seite zwei schwarze Springer. 
Wie viele Züge braucht man, um die Posi-
tionen der weissen und schwarzen Springer 
zu vertauschen? 
 

 
 
Lösungen sind Jürg Burkhalter, Hildanuss-
trasse 5, 3013 Bern bis am 31.5.04 ab-
zugeben. 
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VEREINSGOTTE-MITTEILUNGEN 
 

Wie schön, wenn die Vereinsgotte – 
„bewaffnet“ mit Wein und Glück-
wunschkarte – beim „Geburtstagskind“ 
aufkreuzt und nicht nur mit offenen 
Armen empfangen, sondern auch in 
die gute Stube gebeten und mit Speis 
und Trank verwöhnt wird. Ich danke an 
dieser Stelle ganz besonders Paul 
Mathys, der mich, passend zur Ad-
ventszeit, mit selbstgebackenen Weih-
nachtsgüetzi verwöhnt hat, und Franz 
Pulfer, mit dem ich einen gemütlichen 
Morgen beim Apéro verbracht habe!  
 
• Immer wieder zieht es ihn in die 

Berge. Wen? Natürlich Werner Kel-
ler, der am 12. Januar 76 Jahre 
jung wurde. 

 
• Auch Heinz Rollis Geburtstag fällt 

in den ersten Monat des neuen 
Jahres; am 17. Januar jährte sich 
dieser Tag zum 66. Mal. 

 
• Am 4. Februar hat Franz Pulfer sein 

82. Wiegenfest gefeiert. 
 

• Auf den Tag genau einen Monat 
später, am 4. März, war die Reihe 
an Werner Thut, 88. Jahre jung!  

 
• Am 24. März hat „Lottochef“ Willy 

Hofer seinen 74. Geburtstag ge-
feiert.  

 

• Vier Tage später, am 28. März, 
jährte sich Bruno Segessemanns 
Geburtstag zum 72. Mal.  

 

• Am 5. Mai ist die Reihe an Hans 
Held;  er feiert seinen 66. Geburts-
tag. 

 
Wir gratulieren allen Gürtelern ganz 
herzlich und wünschen ihnen auch in 
Zukunft alles Gute! Das wünschen wir 
auch all den Mitgliedern, die gesund-
heitlich nicht ganz auf der Höhe sind. 
Recht gute Besserung! 
 

Erna Streit 
  

 

Termine 
 

Gemäss Beschluss der HV 04 werden keine Halbjahresversammlungen mehr durch-
geführt, am 22. Juni findet also nur noch eine Siegerehrung statt. Speziell hervor-
gehoben seien die Termine des Jassturniers vom 15. Juni und der Vereinsreise vom 
27. Juni, zu beiden Anlässen sind Vorschauen in diesem Gurtenläufer zu finden. 

 

Mai 

4. 10. Runde WT (Kat A,C) 
14.Runde (Kat. B) 

11. NHP/HP 
18. NHP/HP 

20.-23. BEM Bundesturnier in Inter-
laken 

25. NHP/HP 
 

Juli 

6. Beginn Sommerturnier  
31. Anmeldeschluss WT/Cup  

Juni 

1. NHP/HP 
5. 5. Runde SGM 
8. Simultan des Vereinsmeisters 

15. Jassturnier 
22. Siegerehrung WT und Cup (an-

stelle der Halbjahresversamm-
lung!) 

27.  Vereinsreise 
29. Gurtenpicknick 
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SSB-Führungsliste
 

 
  3/99 3/00 3/01 3/02 2/03 1/04 
2642 Hamzabegovic Mers. 2159 2153 2169 2124 2150 2207 
808 Hartmann Thomas  2034 2053 2052 2076 2073 2109 
2425 Sieber Claudio - 1867 1946 1989 1995 2008 
6524 Blaser Dominic  1970 1953 1952 1929 1929 1929 
2015 Keller Andreas  1929 1948 1969 1954 1962 1915 
2681 Jaggi Rolf  1891 1910 1923 1932 1911 1913 
875 Burkhalter Matthias  1863 1852 1870 1851 1841 1911 
7637 Hefti Gabriel 1806 1805 1859 1877 1870 1885 
6454 Simic Pejo - 1988 1948 1912 1894 1876 
8630 Eric Mitar  1844 1844 1844 1844 1844 1844 
653 Held Hans  1843 1843 1785 1820 1846 1839 
2675 Spring Markus  1833 1792 1809 1857 1841 1834 
2679 Rüdisüli Josef  1791 1787 1808 1818 1809 1810 
8908 Jean-Richard Philippe 1789 1780 1780 1780 1794 1810 
329 Streit Anton  1889 1800 1808 1785 1792 1808 
2743 Gerber Heinz  1774 1768 1761 1755 1755 1755 
9472 Federspiel Gian-Paolo 1638 1679 1716 1733 1728 1740 
2262 Hofer Willy  1692 1692 1689 1698 1717 1727 
2412 Süess Bernhard  1710 1710 1705 1705 1705 1705 
2033 Rolli Heinz               1656 1656 1678 1678 1666 1654 
6829 Burkhalter Jürg 1630 1629 1626 1620 1614 1616 
6300 Neuenschwander Otto 1627 1631 1603 1603 1603 1603 
8626 Bähler Beat  1588 1582 1595 1595 1583 1581 
8635 Küenzi Markus  1562 1562 1562 1556 1556 1540 
8836 Eggli Ernst 1556 1576 1545 1547 1550 1529 
13639 Lüthy Kurt - - - 1626 1668 1522 
7075 Engler Ruth 1513 1519 1499 1503 1508 1509 
786 Pfluger Erwin  1570 1533 1546 1506 1487 1505 
6045 Streit Alexander 1508 1497 1497 1497 1500 1500 
3995 Dintheer Urs 1519 1536 1519 1506 1495 1495 
11497 Balsiger Matthias    1450 1450 1481 
9181 Bonassoli Gian-Pietro 1460 1476 1470 1468 1466 1466 
4133 Pulfer Franz - 1450 1450 1450 1450 1450 
6889 Burkhard Peter  1467 1443 1440 1432 1450 1450 
6048 Thut Werner   1450 1444 1444 1444 
9384 Zahnd Emilie 1412 1412 1412 1412 1430 1430 
13637 Burkhalter Michael   1450 1369 1387 1387 
13638 Burkhalter Simon   1450 1413 1435 1386 
9611 Brüggemann Giuliana  1331 1299 1287 1282 1282 1282 
6844 Segessemann Bruno  1296 1286 1280 1277 1275 1275 
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„Mir empfähle üs für aui Euri Aläss u ou für zwüsche ine sy mir 
gäng für Euch da!“ 

Familie Huber u ds Chleefäud Team 

 

 

 
 
 


